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Obiger ceitartikel erschien in der Gmaha Daily News, 12. Juli 1916
Ter erteilte Rat ist zeitgemäß, und ist es wert, daß ihn jeder Mann und

jede Frau zu Herzen nehmen. Ter große .rieg in Europa wie der

gegenwärtige Trubel in Mexiko haben uns mehr denn je davon überzeugt.
'

daß kein Mann imstande ist. seine Arbeit gut zu tun. wenn seine Zählte
nicht gesund sind, und daß kein Maim daö Risiko langwieriger .rank-heite-

aus sich nehmen kann, das aus Vernachlässigung der Zähne entsteht,

Dr. McKenney sagt:
Ich rrffnne an, wie ansierst wichtii, gute Zähne für sedermann sind,

nnd wir nötig e? ist, das, Zahuarbeit.' vollkommen anogcfiihrt werden.
Tnrum bestehe ich darauf, das; ntlc von uns onsgkfiihrtrn Zaonarbeiten
,' perfekt sind, das ich sie garantieren kann, und zwar nicht fiir einige
wenige Jahre, sonders für Lebe n."

Bitte beachten Sie unsere Preise.

Wttndcrplattcn, ,5,Ö0 Ois M.W umllj. H5, S und $10
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In dem freundlichen Städtchen
Siiraeiisc -- fand gestern das zweite
jährliche Volki'fest des Dentschamc.
rikanischen Verbandes von Otoe
Countn statt, daö sich zu einem n
geahnten Erfolg gestaltete. Die Be.
teiligung war über alles Erwarten
gros; und innren wohl über 500
Auws ist Fesibejuchern ringetrof
fen. Austerdem kamen Spezialzüge
von Lincoln und Ncbradka Eitn.
ileich nach Ankunft dieser Ziigc faitd
eine Parade statt, in welcher sich

w Musikkapellen befanden. Man
marschierte nach dem schattigen Fest,
platz, wo sofort das Programm er
öffnet wurde. Der Achibore A. F?.

Reuter, die Seele des Festes, fun-

gierte mit Geschick als Zemnonien-ineüte- r.

Bürgermeister Gnthric be.
grüßte die Gäste in kurzen Worten
und Staatösenator John Mattes er.
widerte darauf in einer kurzrn An
spräche, die als 5!abi,iettsstückchen
bezeichnet werden muß und worin
er den Standpunkt der omerikaui.
scheu Bürger detltschcr Herkunft in
klarer Weise darlegte. Die An.
spräche fand vielen Beifall. Die
Sänger von Omaha. Council Bluffs
und Lincoln sangen unter Dirigent
Th. Rud. Reescs Leitung herrliche
deutsche Lieder und daö Lied Auie.
rica" wurde von allen mit Musik--

bcgleitung gesungen. Dies erledig,
te den ersten Teil des Jestpro.
gramms.

Der zweite Teil begann mit 2
Uhr mit Musik, und Gesnngsvor
trägen., einer kurzen Ansprache von
Herrn Val I. P Präsident des
Staatsverbandes .aoka, worin
er dem Countnvt.' o zu seinem
Erfolg gratulierte und alle Bürger
aufforderte. Staatsseuator Mattes
auch in der kommenden Wahl, wie
der .glänzend zu erwählen.

Die deutsche Festrede wurde van
Reu. Dr. G, F Braun von Iowa
gehalten. Derselbe führte aus. daß
es vor 10 Andren kaum möglich ge
wcsen wäre, eine folch glänzende
Berfammlimg zu veranstalten. Erst
seit die Deutschen hier einigen er.
leuchteten Führern folgen, ist dies
zu Stande gekommen. Auch das
Volk, das draußen um seine Er
stenz und Freiheit kämpft, hat glän.
zcnde Erfolge, aufzuweisen, weil es
irosze Führer hat. Doch die innere
Ursache des Erfolges liegt nicht al
lein in der FA)rcrschaft, sondern
auch im Volke, in den Geführten.
Dies Volk ist grost. weil es eine
loch entwickelte Cultur hat, Kultur
'st die harmonische Entwicklung der
'örpcrlichcil,

'
seelischen und geistigen

Kräfte des Volkes. Der Körper
wird erst systematisch erzogen und
dann durch geeignete Gesetze a
schützt. Dadurch wird die Arbeits.
kraft und der Arbeitswert erhöht.
Seine Seele widmet der Teutsche
der Pflege der edelsten Künste, in-!de- rn

er aus dem Reich der Natur
!und des Geistes die Eindrücke über- -

setzt, die ihn zum höchsten Können
, anspornen. Seine Musik ist nicht
phantastisch, wie die der Italiener,
sentimental wie die der Russen, oder
trivial wie die der englischsprccheit.
den Nationen. Seine Musik ist die
blumen und bilderreiche Sprache
der Nawr und die ernste des Gei.
sics.

Tas Reich ' des Geistes
'

hat der
Teutsche soweit beherrscht, das; er
sich dadurch den offenen Neid aller
Nationen zngezogcn hat. Sie käu-nc- n

dem deutschen Geist weder fol
gen noch ihil verstehen.

Auch uns will man hier Vor
würfe machen, weil wir stets wert-voll- er

waren und find, als andere.
Wir sollen mit Gewalt iin Lande
der Freiheit zur Anglomanie uns
bekehrn?. ' Aber wir können nicht,
lvcil wir nicht wollen. Und wir
wollen auch nicht, auch wenn wir
könnten!

Obcrrichtcr Andrew Morrisscu
war der englische Festredner, der
über die politischen Einrichtungen
unseres Landes sprach und dabei viel
Interessantes und Lehrreiches er
wähnte, das mit herzlichein Beifall
aufgenommen wurde. Herr Mor-risse- y

zeigte sich als gründlicher Kcn
ner unserer öffeiülichcn Einrichtuu- -
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Washington, 25. August. Wie
gestern abend Hou Kopenhagen über
London hierher gekabelt wurde. fy--

S

der Landothing. daö Oberhaus des
dänischen Parlaments, den Verknus
van Tänisch-Wchindie- an die 3er.
Staate verivorsvn. Tas Unterhon
hatte jür den verkauf gestimmt.

Senator Stone, orsiyer des Ee
natskoiniteed für auswärtige Ange
legenheiten, machte daraufhin gestern
abend bekannt, das die Abstiinnnmg
im Landöthing. welche eine üblich-nun-

deS projektierten Verlaufs von

Tänisch . Westindien an die !öer.
Staaten ergab, auf die Haltung der
Ver. Staaten keinen (iinflus; aus-übe- n

werde und auch keine Verzöge
rung in Keil Bemühungen, den

Kaufvertrag so bald wie möglich ra
tifizieren zu lassen, herbeiführen
werde.

Die Stellungnahme des dani
scheu Oberhauses des Parlaments."
sagte Herr Stone, wird unsere Hai-tun-

betreffs des Vertrages nicht
Wir werden weiter

vorangehen und eine Ratifikation
des Vertrages sobald wie, möglich
zu erlangen suchen, auher der
Staatssekretär fordert unö auf, die
Sache fallen zn lassen. Bisher hat
er dies nicht getan, und es ist nicht
zu erwarten, bal er es tun wird.
Die Ablehnung des Vorschlags in
Dänemark bedeutet keine endgiltig
Jurückiveisung."

Nähere Einzelheiten
iiber den Gswego-att- !

Rotterdam. i0. August. (Ueber
London.) Ueber den amerikäni
fchen Tanwfer Oöwego" der von
einem deutschen Tauchboot beschossen

worden fein soll, worauf die ame-

rikanische Regierung Aufklärung von

Teutschland verlangte, wird jetzt
Folgendes bekannt:

Der Tampfer traf am 13. August
in Rotterdam ein. und sein Kapitän
berichtete, er wäre netne der Insel
Aight einem deutscheu Tauchboot

das auf sein Schiff ohne

Warnung gefeuert habe, einzelne
Geschosse seien in der Nähe des

Tampfers ins Wasser gefallen., hat.
ten sonst aber keinen Schaden ange
richtet. Tann sagte der Kapitän, er
bade seinen Steuermann mit einem
Boot mit den Schiffspapieren nach
dem Tauchboot gesandt, und nach-de-

der Kommnndant des letzteren
die Papiere geprüft hatte, durste der

Dampfer weiterfahren. (Zuerst hiesz

es. dasz der Oswego" im Mittel,
ländischen Meere angegriffen worden
sei.)

Die findige Post.

Charlestown. W. V., 25. Aug.
Als JameS C. Mathewö im Jahre
1886 in Tarboro, N. C., wohnte,
bestellte' er vo einer New Norker

Musikalienhandllmg zwei Trommel- -

seile. Er war damals Mitgiieo eu
ner Minstrel efellschaft. Als die

Trommelfelle ihn in Tarboro n'cht
erreichten, hinterlief; er dort, de

Auftrag, das; sie ihm nachgeschickt

werden möchten. Gestern endlich gc
langte das Paket an seine rechte

Adresse, imd zwar in der Original-Verpackun-

Wo sich das Pc.ket

überall umhergetrieben hatte, ist

nicht bekannt.

Lehnt Einladung Joffreö ab.
Nrakau. 23. August. Der bc

rühmte polnische Schriftsteller Hein
rich Sienkicwiez. der in Vcve.
Schweiz, den Zentralausschufz der

Polen leitet, erhielt von Joffre eine

Einladung' zum Besuch der franzü-fische- n

Front. Sicnlicivicz hat dan-

kend abgelehnt.

Englische Lugr dementiert.
Berlin. 25. August. Der bclgi-sch- e

Minister des Auswärtigen hat
sich gezwungen gesehen, die von der
Alliierten Presse verbreitete Bo
hauptung als falsch zu bezeichnen,
dafz Hunderte von belgischen Frauen
aus den von den deutschen Trup
pen besetzten Teilen von Flandem
getrieben worden seien. ,

ä.hi'rsf-ufl- f. t'V"Ai,
.

i i
,W V j Atz&y

$ s , v . 7 V Tfcv. i 4 ifi5' 'vu: - s fzk f r $vssc x. ' t K , iX '(."!ii -
W üt'iC hx . J r fI " "

1 y r
&

v ( y . ' ' J
. ' X

Svhfrfc.iw4W AJk. ' "A'

(jtrfftfyf .Vu,-- f vyJt' ' ' itii ,V K X'vmfiunvJ.
(

ü"cfifl!tU!)
Dentisten
reu bis 1?ianif.

tr, bi( tfft im
ihiirn dclftitut
.HiHiinirdfil fiir
nliiiiwimcti it':uf

bcnitrilfii oaf.
tlrrlcil, xtet d

Clfib juiuckjaij!
'

u.
liflc riiU'

ist rl olicH
rrnDinniitcttn

Hnlmo rlrn i

(trimrit Sunde
nsmillrtt IDOturn.

Beste 22-- K $
Goldkrone . .

Unbegrenzte
Garantie.

8 abends. Sonntags geschlossen.

mut

jtjjjjjj '""jiiii TjF'rtinii.i ; in"'T

, 4..,V .

iim- -
JßiW '

fl t'k fit n'I i ri ,55 v'4
'I r'.lC.ä..'

i
1 ( ......ü- - . 7 i

I . , ...,,.
it"Kr-i-y- rv n y.v- 6. t .

15. Straße.
Nebraska.

SWMSYlM
s v j

fiJ

fMM
jSr

r- - i:?t.,

ncral Pershing eine Jns"
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Grape Nut
und es ist

Ganz gleich, was Sie sonst

noch für Ihr Sonntagsmahl
haben. Eis (5rea,n sollte den

Nachtisch bilden.

HARDING GREAM
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Fordern und kaufen Sie

SPINNERS
allerbeste Qualität

SPAGHETTI
:IG Seiten großes Rezeptebuch.

cfinner Mfg. Co., Cinafia, U. S. A.

Größte Makkaronifabrik in Amerika.
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zum elften

Ehihuahua City. 2.". Vlug. Eine
fast unglaubliche Gcschichte tischen
die hiesigen Lokalzeitungen ihren Le-

sern auf.
Danach behauptet ei japanischer

Arzt, namens Nodko, dafz cr den
grfürchtetcn Banditenfiihrcc Villa
langsam durch Gift, dafe er den
Medikamenten de: von ih,n Behau-delt- e

hinzufügte, getötet habe. Nach
Villas Tod. so ettlätt dic'cc Dr.
Nodko weiter, hätten die noch übri-

gen Führer ViNss darum getvürfelt.
iver von ihnen den verstorbenen

personifizieren solle. Das Los siel
auf Oberst Baca, der Billa im Neu.

sperrn sehr ähnelte.
Um die läuichuiifl aufrecht cr

Halten, Habe sich Vaca mit einer
Leibgarde umgeben, welche di'.' gc
meinen Soldaten und die anderen
Leute ans seiner Nähe halten. Tr.
Zodko hat, wie die Zeitungen

Villa drei Monate hindurch
das Gift verabreicht, mit dein Ne
fultat. das; dieser kurz nach seiner
Niederlage bei Parral verschied.

(Man sieht, die Hmidötage sind
noch nicht vorüber. Diese Nachricht
trägt von Anfang bis Ende den
Stempel der .üge an der Strn.
Erstens ist es bewiesen, dafz Villa
erst kürzlich gesehen wurde, wie cr
sich mir auf .rücken fortliewegte:
Dr. Nodko. wenn er überhaupt cxi.

stiert, sagt ob nichts davon, basz

Oberst Baca verwundet ist. Ausser-

dem war es, tvenn Vaca Villa so

ähnelte, gar nicht cr't nötig, das;
darum gewürfelt werde, wer Villa
darstellen solle,)

gen und seine klare volkstümliche
Tarlegung machte einen weitreichcn.
den Eindnlck. Tei angesehenen
Richter wurde herzlicher Beifall zu
teil.

Die Lieder unserer deutschen Sän
ger hatten jedes Mal eine Beifalls
srurm zur Folge, ('esmider das
brausende Lied: ..Wir Deutsche fürch-

ten Gott, aber sonst nichts in der
Welt!?'

Um 7 Uhr abends begann der
letzte Abschnitt des reichlichen

bestehend aus Lieder-un-

Musilnorträge, den Festreden
des Senators

, Sohn Mattes und
Prof. Paul Gnunann von der
Staatsuniverfität und der Schluß,
rede des Herrn Pastor Peter Ott.
Alle drei Redner bebaiidelten die

wichtigen Fragen der Gegenwart mit
einer seltenen Gründlichkeit und
Klarheit und fanden den größten
Beifall.

In deil Zwischenpausen deö of

Programms fanden allerlei
Volksspicle statt, sodaß sich Jung
und Alt nach Herzenslust amüsierte.
Wir können unseren Bericht nicht
schließen, ohne Herrn F, A. Reuter,
dem tüchtigen Festpräfibenten. und
seinen! Häuflein getreuer Mitarbei.
ter unsere Anerkennung auszusprc.
chcn für ihre treffliche Leitung des
Festes. Aber auch unsere deutschen
ganger verdienen Anerkennung, daß
sie aus Liebe zur Sache durch ihren
herrlichen (Gesang das Fest verschönt
haben.

Nebraskas Farmer protestieren.

Washington, 22, August. Die
Nebraöka 'täte Grange und die
Nebraska Farmers Union haben hier
gegen die neu erlassenen Bestimmun-ge- n

der Bahnen des Westens und
Aordwestcns protestiert, welche die

Aufgabe der sogenannten Peddker
Car Service", das heißt die Äefor
deruiig von Waggons mit verderbt!
cln Farmproduttcn. welche an de

Haltestellen direkt vom Waggon an
die 5consumenteii vertonst werden
beabsichtigen. In obigem Protest
heißt es. daß d'.u Bahnen durch diese

Einführung den Großhändlern und
Kommissionsfirmcn einen Vorteil
zum Nachteil und auf Kosten der
Produzenten und .ttonsunlcnten go
währen. Ter Verkehr derartiger
jllcinverkaufSÄdaggons war bisher
in Iowa. Nebrasla. Kansas. Missou
ri. Minnesota. Äisconsin. Nord.Ta
kota. Süd-Dato- Illinois sowie in
anderen Staaten gang und gäbe.

Wetterbericht.

Für Omnc: und llmgegcnd:
Teilweise bewölkt heute abend und
Samstag: säst keine Aenderung in
der Temperatur.

Jür Nebraöka: Teilweise bewölkt
heute abend: Samstag im Allgemein
nen schön und wärmer im nordwest-liche-

Teil. '
Fiir Iowa: Teilweise bewölkt

heute abend und Samötag. sast keine

Aenderung in der Temperatur.

Personalic.
He:r und Frau R. B. Iobst aus

Pciria, III., s:i:d ach einem Be
suche der Grostnuitter der Frau
sollst. Fran Sophia Rickiard?. nach

ibrer Heimat in Pcoria, IN., zu
rückgckehtt.

Die modernste nnd sanitärste Brauerei im Westen

Samilienbedarf kann bezogen werden durch Wm. Jetter, 2302 N Straße
Süd-Omah- Nebr.

Telephon: Süd-Omah- So. 863. So. 868. Omaha, Toug. 431

1324 Farnam
Straße.

prechstnndcn 8:30 morgens bis

Ans bem Staate.

Äcst Point. Die Enming
Eonntn Lehrer-iistitutioi- t hält dic
se Woche hier ihre Silznng ab. Etwa
achtzig Lehrer sind anwesend. Frl.
Froeiich voil den Schuln! in Aca
trice gibt Lektienen in Schönschrei.
ben. Prof. M. S. Lefler von der
staatlichen ?ormalfchule in Peru
solche über Äritlmietik. Schulleitung
und Lebrmethoden und Frau ttathar
lehrt über Musik.

Lincoln. Die hier tagenden
Photographen des Misso,lriTals cr.
mahlte gestern ihre Beamten. Prä
sioent wurde E. C. Uuckcr von

Springfield, Mo.:
Frl. Reinecke von iansas Eitn: Se
krctär Harrn Pottinger von St. Ja.
scph. Zu Telegaten von Nebrgska
zur Nationalkonvention wurden A.

E. Townscnd von Lincoln und W.
H. Ebcrsbacher von Holörege er.
wählt. Die Mitglieder der staat.
lichen Eisenbahn.Kommission besich.

tigten Tonnerstag die Stelle, wo am
Msttwoch östlich von Waverly ein

Bahnzng in ein Automobil hinein-fuh- r

und den Tod von drei Verso-nc- n

verursachte. Vorsitzer Clarke
von obiger Kommission hatte bereits
vor einer Woche den Beamten der

Burlington Bahn mitgeteilt, daß cr
an derselben Stelle beinahe eben,--'

falls von einem Zug überfahren wor-de- n

wäre, da die Alarntglocke, an
der Kreuzung, welche das Heran-
kommen eines Zuges signalisieren
soll, nicht in Ordnung war. Bei
dein Verhör vor den Geschorenen des
Lcichenbeschauers stellte sich heraus,
daß der Zug nicht in das Auto

sondern daß das Ge-

genteil der Fall war.
Hastings. Die Beteiligung an

der Jahres konfercnz der Adventisten
des siebenten Tages, welche hier

wird und mehrere Wochen

mährt, ist eine ausnahmsweise gro
fee. Das .Zeltlager ist bis zu sei

ner Fassungskraft gefüllt.
Fremont. Eine eigenartige

Strafe verfügte Richter Winterstcen
über David L. Anlolö von Fonta
nellc, welcher den neunjährigen
Sohn von I. H. Ward mit fernem

Automobil überfahren und crheblrch
verletzt hatte. Der Richter verur.
teilte Arnold, der ctivaS verkrüp.
pelt ist, nämlich zu einer Geldstrafe
von zehn Dollars und Koster. und
nahm ihm gleichzeitig daö Verspre
chen ab. nie wieder ein Automobil
selbst auf einer öffentlichen Straße
zu lenken.

Beatrice. Der eingesetzte Ab.

schätzcr der Hinterlassenschaft des
verstorbenen John W. Boolroalter
setzte den Wert der von diesem in

Gage Countn hinterlassenen Lände,
reien auf Z490.000 an. was einen
Durchschnittswert von $75.00 pro
Acker ausmacht. Die Ländereien,
welche der Verschiedene in Thaver
Connw besaß, haben einen Wert von

$175,00 der ungefähr $73,00 per
Acker und der Wert Der rn Pawnee
Eonntn gelegenen 13,800 Acker wird
mit $80,000 angegeben. Außer-de-

hinterließ Bookmalter persön-

liches Eigentum im Werte von eiina

!p.Xt,000.
'

bomncn cuf die Lglich: Tncunc.
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1 Aue fnB OuvZe Seid!
Wir geben einen Gutschein mit jeder bei uns gekauften

'
Kiste Stars and Stripes" Vier, ebenso für Aufträge von ;

Schnäpsen und Wein. B

Sammelt sie. Sie sind wertvoll. .

i Wenn Sie 5 BierkouvcmZ oder 4 Koupons von Wein oder -
E Schnaps haben, schicken Sie dieselben mit $2.98 an unS, worauf

wir Ihnen ein feines Tafelservice, 1776 Je Colunial DayS ß- Tinncr Set", wert $10, vollkoinmen kostenfrei zusenden werden.
Diese Waren siuö garantiert. ' 5

willow Springs Brewing Co. i
Stars Stripss"

1 2 Dutzend große Flaschen J?5.50
1 5 Dutzend kleine Flaschen .......... 5.69

? Rabatt von $1.20 per Kiste für rcturnicrte leere Flaschen. E

1 Vier (yt. Gld Fontenelle Whiskey 5.25
5 ' Expreß im Voraus bezahlt.

I Henry Pollack's Liquor Housq I

12224 Nord
Omlltj5,
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' ist vorzüglich. Ivcnn geuracht mit

KC Backpulver
ein ncfiinft sparsam

.

Die beste Sorte Backpulver, die käuflich ist; Ihr
Geld zurückgestellt, wenn nicht befriedigend. Fragt
Euren Händler. . -

Jaques Mfg. Co., Chicago.
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23, undJJept. 1916

Jedermann herzlich
willkommen!
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Pershing auf Jnspektionstonr.
: Eolumbu. N. M.. 23. Aug.

Aus dem, Hauptquartier der Expe- -

ditions Armee in Meviko ist gestern
die Nachricht eingetroffen, das ,GeTjiS7iCS!iaSTSSI r.


